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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Glonner Tisch
Warenausgabe 
jeden Donnerstag von 10 bis 11 Uhr 
in der ehemaligen Gaststube des Neuwirts

Zum Titelbild
Applaus...
Viel Applaus erhielten die Hortkinder der Kita Glonn beim 

diesjährigen Jahresabschluss. In der galerie Klosterschule prä-
sentierten sie ihre Jahreswerke unter dem Motto „Bilder einer 
Ausstellung“.Die Kunstwerke der 85 sechs- bis vierzehnjährigen 
Hortkinder aus drei Hortgruppen standen unter den Jahresthemen 
„Der gute Ton“, „Naturnahes Glonn“ und „Ich bin ich und ich 
bin gut“. 

Die peppigen Tanzvorführen mit „Gangnam Style“ und 
„Aramsamsam“ sowie eine Fotoschau über die vielfältigen 
Jahresaktivitäten des Hortes der Kita Glonn, die mit Hilfe von 
Sebastian Kugler von den Fotofreunden Glonn entstand, fand 
ebenso großes Interesse der zahlreichen Besucher. Der Eltern-
beirat sorgte in bewährter und zuverlässiger Weise, dass bei 
diesem Sommerfest niemand hungrig nach Hause gehen musste. 

Foto: Martin Esterl, Text: Christine Gerneth

in einem halben Jahr wer-
den in Glonn Gemeinderat und 
Bürgermeister/in neu gewählt. 
Ich werde mich dann nach drei 
Amtsperioden verabschieden. In 
dieser Kolumne „Marktplatz 1“ 
will ich während der restlichen 
Monate eine Bilanz dieser 18 
Jahre ziehen und dabei jeweils 
ein Thema in den Mittelpunkt 
stellen. Lassen Sie mich mit den 
sogenannten Pflichtaufgaben 
der Daseinsvorsorge beginnen. 
Jede Gemeinde hat dafür Sorge 
zu tragen, dass ihre Bürger 
mit ausreichend gutem Trink-
wasser versorgt werden, dass 
die Abwässer sauber geklärt 
werden, und – ein Spezifikum 
in Glonn – dass der Schutz vor 
Hochwasser, soweit möglich, 
funktioniert.   

Immer mehr Kommunen 
haben diese Aufgaben ‚out-ge-
sourct‘, wie man heutzutage 
die Vorgehensweise nennt, 
Aufgaben an Privatunternehmen 
zu delegieren. Vielfach über-
nehmen auch Stadtwerke oder 
Gemeindebetriebe solche Auf-
gaben. Immerhin bleibt dann die 
Verantwortung für die Qualität 
der Aufgabenerledigung und 
damit die direkte Zuständigkeit 
in kommunaler Hand. Glonn ist 
in Sachen Wasserversorgung gut 
aufgestellt: Mit der gemeind-
lichen Anlage mit Brunnen und 

Hochbehälter bei Ursprung, 
einem weiteren Hochbehälter 
bei Westerndorf und dem Pump-
werk an der Zinneberger Straße. 
Dazu gibt es den gemeinsamen 
Hochbehälter mit der Gemeinde 
Baiern und die Leitungsverbin-
dung mit der Gemeinde Bruck. 
So ist gegenseitige Unterstüt-
zung jederzeit möglich. 

Auch zur Südleitungsge-
nossenschaft, die nachwievor 
hochwertiges Wasser liefert,  
wurde eine Brücke erstellt. 
Ebenso wurde das Schutzgebiet 
des gemeindlichen Brunnens 
neu untersucht, u.a. mit drei 
Pegelbohrungen im Einzugsbe-
reich zwischen Reinstorf, Ka-
stenseeon und dem Egmatinger 
Forst.  Die Planungsvorarbeiten 
für eine Neufestlegung des 
Schutzgebietes sind damit fertig 
erstellt. 

Ein Sorgenkind war von 
Anfang an die Kläranlage, 1994 
fertig gestellt, aber mit Mängeln 
behaftet, die wir ab 1996 syste-
matisch beseitigt haben. Fast 
jedes Jahr standen Investitionen 
in die Abwasserreinigung an; 
ein Fachbüro unterstützt uns da-
bei seit nunmehr über 10 Jahren. 
Als Nächstes wird im Rahmen 
der Energienutzungsplanung 
der Gemeinden des Landkreises 
eine  energetische Analyse der 
Anlage erstellt, vor allem um 

den Stromverbrauch deutlich 
zu senken. Ebenfalls schon in 
Planung ist die Ertüchtigung 
der Pflanzenläranlage in Has-
lach, die Alternative wäre ein 
Anschluss nach Glonn. 

Glonn war die erste Ge-
meinde, die das vom Wasser-
wirtschaftsamt geforderte Ab-
wasserkonzept erstellte. Nach 
und nach wurden systematisch 
die Ortsteile Glonns an die 
zentrale Kläranlage angeschlos-
sen: Mühlthal, Steinhausen, 
die Adlinger Straße, Schlacht, 
Kastenseeon, Balkham, Wet-
terling, Georgenberg, zuletzt 
Am Berg und Adling, nächstes 
Jahr folgt noch Sonnenhausen. 
Die wenigen verbleibenden  
Ortsteile wussten damit auch 
rechtzeitig, dass sie ihre Haus-
kläranlagen biologisch nachrü-
sten mussten, da sie nicht nach 
Glonn angeschlossen werden. 
Für Westerndorf fand sich die 
Lösung einer gemeinschaftlich 
betriebenen Anlage. 

Nach den Überschwem-
mungen von 2002 wurde ein um-
fangreiches Hochwasserschutz-

Konzept erstellt, nachdem im 
ersten Schritt offensichtliche 
Schwächen im Kanalnetz be-
seitigt worden waren und der 
Objektschutz für die schwer 
betroffene Schule gebaut war.  
Seit fast zehn Jahren laufen die 
Konzept-Planungen,  seit vier 
Jahren sind wir in der konkreten 
Umsetzungsphase am Augraben 
unterhalb Loibersdorf. Haupt-
problem ist, wie die wasser-
schutztechnischen Erfordernisse 
mit den hohen Anforderungen 
des Naturschutzes und der Ver-
fügbarkeit der Grundstücke in 
Einklang zu bringen sind. Wenn 
alles gut geht, wird im nächsten 
Jahr der erste Spatenstich für ein 
Dammbauwerk erfolgen. 

Im Oktober werde ich mich 
an dieser Stelle mit der Ener-
giezukunft unserer Gemeinde 
beschäftigen. 

Ihr
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Notizen aus dem Gemeinderat

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

GMS-Redaktion: 08093 / 9373 oder 2381

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 04.06.2013
2. Der 1. Bürgermeister gibt die 
zusammen mit der Verwaltung 
und dem IB Wach ermittelten 
Kosten des laufenden Unterhalts 
für das Hallenbad vor-, bzw. 
nach einer Sanierung bekannt.
Durch eine Sanierung ist mit ei-
ner Senkung der Strom- und Hei-
zungskosten um etwa 50.000 €
(= 45 %) zu rechnen. Auf dieser 
Basis und unter Zugrundelegung 
der jährlichen Einnahmen kann 
das künftige jährliche Defizit 
auf ca. 90.000 € taxiert werden.
Die Investitionskosten für eine 
Umnutzung (z.B. Hallensport) 
werden vom IB Wach mit ca. 
400.000 € veranschlagt, für eine 
Stilllegung mit Nachnutzung 
z.B. als Lagerraum sind ca. 
185.000 € angesetzt.
3. Der Gutachterausschuss 
beim Landratsamt Ebersberg 
hat zum 31.12.2012 die neuen 
Bodenrichtwerte (eingeteilt in 
10 Richtwertzonen) für den 
Markt Glonn ermittelt und mit 
Schreiben vom 11.06.2013 
bekannt gegeben. Die Richt-
werte sind gegenüber den alten 
Werten (2010) je nach Lage der 
Grundstücke zum Teil erheblich 
gestiegen.
4 .  M i t  S c h r e i b e n  v o m 
03.06.2013 teilt das Bayerische 
Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung die aufgrund 
des Zensus 2011 erhobenen 
neuen amtlichen Einwohner-
daten mit. Danach hatte Glonn 
zum 09.05.2011 (Berichtszeit-
punkt) einen Stand von 4.622 
Einwohnern, dies entspricht 
eine Abweichung von lediglich 
3 Personen (0,1 %) gegenüber 
dem EWO-Stand. Die fortge-
schriebene amtliche EW-Zahl 
zum 31.12.2011 beträgt 4.657.
5 .  M i t  S c h r e i b e n  v o m 
14.06.2013 teilt die Regierung 
von Oberbayern die Zuwei-

sungsraten 2013 für den Bau des 
gemeindlichen Kindergartens 
am Klosterweg sowie für den 
Pfarrkindergarten mit.
Leider wird für den Gemein-
dekindergarten trotz eines un-
beanstandet geprüften Ver-
wendungsnachweises die für 
heuer erwartete Schlussrate 
von 200.000 € auf 115.000 € 
gekürzt. 
Für den Pfarrkindergarten wird 
die 1. Abschlagsrate von erwar-
teten 225.000 € auf 160.000 € 
gekürzt. 
Die ausständigen Restzahlungen 
(85.000 € und 65.000 €) sind 
auf künftige Zeiträume verscho-
ben, fehlen damit im Haushalt 
2013 und sind somit zusätzlich 
vom Markt Glonn vorzufinan-
zieren.
6. Der 1. Bürgermeister gibt den 
Inhalt eines LRA-Schreibens 
vom 25.06.2013 bekannt in 
dem eine Erhöhung der För-
derung der Kindertagespflege 
angekündigt wird. Die Kinder-
tagespflege stellt als Alternative 
das gleichrangige Angebot zur 
Krippenbetreuung dar. Durch 
die geplante Erhöhung der 
laufenden Geldleistungen zur 
Finanzierung der Tagespflege-
personen zum 01.08.2013 auf 
5,30 €  je Betreuungsstunde 
und Kind erhöht sich auch der 
kommunale Förderbeitrag. Der 
entsprechende Gewichtungs-
faktor steigt von bisher 1,3 auf 
nun 2,0 so dass die Kosten pro 1 
Kind und Jahr um 813 € steigt. 
Der Markt Glonn fördert derzeit 
ein Kind.
7. Auf Antrag des Marktes 
Glonn hat das Innenministerium 
mit Schreiben vom 10.06.2013 
einer Zusammenlegung des 
Termins für den Bürgerent-
scheid mit dem Termin für die 
Bundestagswahl am 22.09.2013 
zugestimmt.
8. Am 15.06.2013 fand ein 
„runder Tisch“ des AEG 2020 

 

Seit 55 Jahren Fiat-Händler in Glonn

Bekanntgaben
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Notizen aus dem Gemeinderat

Klosterladen 
Zinneberg
Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

zum Thema Energiewende vor 
Ort statt.
Bgm. Esterl informiert über den 
Verlauf bzw. Ergebnisse der 
Zusammenkunft, bei den trotz 
frühzeitiger Einladung nur …. 
Gemeinderäte anwesend waren.
9. Die Angebote für die weiteren 
Schritte zur energetischen Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung 
liegen nun vor. Firma E.ON 
wird, wo sicherheits- und be-
leuchtungstechnisch möglich, 
die in ihrem Eigentum ste-
henden Bergmeister-Leuchten 
auf LED-Technik umrüsten 
und die milchig gewordenen 
Gläser auswechseln (60 Stück 
zu je Brutto 298,59 €, gesamt 
17.915,69 €). Daneben werden 
im Rahmen der heuer fälligen 
turnusmäßigen Wartung weitere 
energieintensive E.ON-Lampen 
mit energiesparenden Leucht-
mitteln bestückt. Es handelt 
sich dabei vor allem um den 
Austausch von Leuchststoff-
röhren und Quecksilberdampf-
lampen gegen Thermoröhren 
bzw. TC-TEL-Sparlampen oder 
LED-Lampen (insgesamt 42 
Leuchten). Das Angebot hierfür 
beläuft sich auf 7.846,27 €, die 
Arbeiten werden demnächst 
ausgeführt. Im Haushalt 2013 
sind für Umrüstungsschritte 
insgesamt 35.000 € bereitge-
stellt. Für die Umrüstung der im 

Gemeindeeigentum stehenden 
ca. 80 Leuchten wird 2014 eine 
Ausschreibung erfolgen.
Anfragen:
GR Senckenberg:	
Die Verbindungsstraße We-
sterndorf-Herrmannsdorf wird 
häufig von Schulklassen bei 
(Lehr-)Wanderungen genutzt. 
Aufgrund des zunehmenden 
Verkehrs entsteht hier bei der 
S-Kurve am Wasserhochbehäl-
ter und vor der anschließenden 
Hohlgasse hier eine akute Ge-
fährdung für Fußgänger. Ist für 
diese Straße eine Beschränkung 
auf den landwirtschaftlichen 
Verkehr möglich?
1. Bgm. Esterl:	 Die Proble-
matik der Verkehrszunahme 
auf dieser Strecke ist bekannt. 
Eine Beschränkung auf den 
landwirtschaftlichen Verkehr ist 
möglich, und wird baldmöglich 
durch entsprechende Beschilde-
rung gekennzeichnet.
GR Raig: Immer wieder be-
schweren sich Bürger, dass 
durch die Baufirma HuMa 
GmbH an der Adlinger Straße 
häufig Baufahrzeuge, Steine, 
Paletten, Mitarbeiterautos o.ä. 
verkehrsgefährdend unmittelbar 
an bzw. zum Teil sogar auf der 
Straße abgestellt werden.
1. Bgm. Esterl:	 F a .  HuMa 
GmbH wird diesbezüglich durch 
die Verwaltung angeschrieben.

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Versicherungsbüro 
Roman Mendl 
Mühltal 1, 85625 Glonn 
Tel 08093 9133 
roman.mendl@ergo.de

Wir sind für Sie vor Ort  
und informieren Sie gern.
Auch in diesen Fällen: 

 Vorsorge fürs Alter
 Absicherung der Familie
 Schutz für Hab und Gut 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Bekanntgaben
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Notizen aus dem Gemeinderat

1. Der 1. Bürgermeister be-
richtet über die nichtöffentliche 
Sitzung vom 02.07.2013
2. Aufgrund der Trägerschafts-
übernahme für den bisherigen 
AWO-Kindergarten (Zinneberg) 
sowie den bevorstehenden Um-
zug der beiden Gruppen nach 
Glonn wurde der bestehende 
Vertrag mit dem KiJuFa e.V. 
erweitert und modifiziert.  Die 
Unterzeichnung der neuen Ko-
operationsvereinbarung erfolgt 
am morgigen Mittwoch.
3. Wie der Bayerische Ge-
meindetag mitteilt,  liegen nun 
die Ausschreibungsergebnisse 
(Bündelausschreibung) für 
Stromlieferung an Kommunen 
im Zeitraum 2014 – 2017 vor.  
Die Ausschreibung verlief sehr 
erfolgreich. Für den Markt 
Glonn ergibt sich eine künftige 
Ersparnis von knapp 40 % 
gegenüber dem bisherigen 
Strompreis.
4. Die nun vorliegende und den 
Fraktionen bereits vorab über-
mittelte kommunalaufsichtliche 
Genehmigung bzw. Stellungnah-
me zum Haushalt 2013 enthält 
keine grundlegenden Beanstan-
dungen. Die wichtigsten Inhalte 

wurden vom 1. Bürgermeister 
nochmals in kursorischer Weise 
bekannt gegeben.
5 .  M i t  S c h r e i b e n  v o m 
05.07.2013 bedankt sich die 
Pfarrei Glonn für die finanzielle 
Unterstützung  verschiedener 
Institutionen (u.a. Kirchenchor, 
Jugendarbeit, Ortscaritas, Glon-
ner Tisch).
6. Für das Hallenbad liegen nun 
die Besucherzahlen für die Sai-
son 2012/2013 vor. Danach gab 
es in diesem Zeitraum 17.390 
Nutzer, was einer Steigerung 
um knapp 11 % gegenüber dem 
Vorzeitraum bedeutet.
Anfragen:
GR Mallmann:	 Im neuen Kin-
dergarten gibt es wohl Probleme 
mit der Spülmaschine und dem 
Gartentor, das sich nur schwer 
schließen lässt. In den Ferien 
wäre nun Gelegenheit zur Be-
hebung der Schwierigkeiten
1. Bgm. Esterl:	 Hierzu fand 
gestern ein Ortstermin mit den 
beteiligten Firmen und dem 
bauleitenden Architekten statt. 
Die Angelegenheiten müssen im 
Rahmen der Gewährleistung von 
den Firmen bereinigt werden.

Künftige Gestaltung des Platzes 
nördlich des Rathauses
Für die qualitative Aufwertung 
des Platzes auf der Nordseite 
des Rathauses stehen aus Nacht-
flohmarkt-Erlösen 20.000 €
zur Verfügung. Im heutigen 
Ortstermin wurden durch 1. 

Bgm. Esterl und Frau Reinwald 
die Grundzüge des Vorhabens 
vorgestellt und entsprechende 
Skizzen und Pflaster bzw. Na-
tursteinmuster vorgelegt.
Folgende Punkte sind festzu-
halten:
• Um den Platz heller und 

Marktplatzumgestaltung

Marktplatzumgestaltung: Die vordere kranke Kastanie wird entfernt.

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mfrater@gmx.de 

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA FRATER

Marktschreiber_Empl_0513.indd   1 22.05.13   16:15

Professor-Lebsche-Str.28 
D-85625 Glonn
Tel 08093 903656
info@bodenfrost.com

www.bodenfrost.com

Öffnungszeiten:  
Di - Fr  9.00 - 12.00   14.00 - 18.30
Sa  9.00 - 13.00

24hSHOPPENbodenfrost-shop.com

Bodenfrost_Marktblick_94x105_04_2013.indd   1 18.04.13   09:35

Bekanntgaben
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Notizen aus dem Gemeinderat

trockener zu gestalten, sollte 
die westliche Kastanie entfernt 
werden. Das Einverständnis 
der UNB liegt vor. Innerhalb 
des Gremiums ergab sich hierzu 
jedoch kein einheitliches Mei-
nungsbild.
• Die 4 Parkplätze bleiben im 
Hinblick auf die Erfüllung des 
Stellplatznachweis für das Rat-
haus bestehen
• Neben der Gestaltung des 
Aufenthaltsbereichs erfolgt auch 
eine Pflasterung der Fläche bis 
zum Rathaus hin. Die Art der 
Abgrenzung (Poller, Bordstein-
granitzeile) ist noch offen.
• Die Nordseite des Platzes 
zum Gehweg an der W.-Wag-
ner-Straße hin wird mit einer 
Trockenmauer (Naturstein) 

begrenzt. Die Verbindung zum 
Gehweg erfolgt durch eine 
Treppe.
• Vom Marktplatz her wird ein 
behindertengerechter Zugang 
angelegt.
• Für den Aufenthaltsbereich 
sind eine Steinsitzgruppe sowie 
Bänke vorgesehen.
Nach eingehender Diskussion 
wurde so verblieben, dass Frau 
Reinwald eine Planung unter 
Berücksichtigung der heutigen 
Beratungsergebnisse zu Papier 
bringt und vorlegt. Die endgül-
tige Entscheidung über die Art 
der Ausführung soll in der Sep-
tembersitzung des Gemeinderats 
erfolgen, so dass noch im Herbst 
mit den Arbeiten begonnen wer-
den könnte.

Marktplatzumgestaltung

Errichtung eines provisorischen 
Gehwegs östlich von Wetterling  
-  Auftragsvergabe
Sachverhalt:
Für die im Herbst 2013 geplante 
Fortführung des provisorischen 
Gehweges vom Anwesen Wet-
terling Hs-Nr. 15 bis zur Ein-
mündung der Straße Richtung 
Schießstätte (ca. 340 m Länge,  
parallel nordseitig entlang der St 
2079) erfolgte eine beschränkte 
Ausschreibung durch das IB 
Schulz. Beteiligt wurden hier-
zu 4 einheimische, bzw. nahe 
gelegene Firmen, die bei tele-
fonischer bzw. persönlicher An-
frage Interesse an den Arbeiten 
zugesagt hatten. Die Herstellung 
des Weges soll in 1 Meter Breite 
mit Kies erfolgen, auf der ge-
samten Strecke ist die Einlegung 
einer Rohrrigole vorgesehen. 
Die Submission für die Maßnah-
me erfolgte am 25.07.2013. Von 
den 4 angefragten Firmen wurde 
lediglich 1 Angebot abgegeben. 
Es stammt von der Fa. Rieder 
GmbH, Schönau.
Nach Prüfung der Unterlagen 
durch das IB Schulz beläuft sich 
die Auftragssumme auf Brutto 
37.191,43 €. Sie liegt aufgrund 
der allgemein guten Auftragsla-

ge und des damit verbundenen 
gestiegenen Preisniveaus um 
mehr als 40 % über der Ko-
stenberechnung vom Januar 
2013. In einem Nebenangebot 
stellt die Fa. Rieder GmbH bei 
einer Ausführung im zeitigen 
Frühjahr 2014 einen Nachlass 
von 5 % in Aussicht.
Die angeführte deutliche Ko-
stensteigerung führte zu einer 
ausführlichen Diskussion über 
das weitere Vorgehen. Insbe-
sondere wurde dabei die Frage 
nach einer Möglichkeit zur 
Aufhebung der Ausschreibung 
gestellt.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat nimmt 
Kenntnis vom Ausschreibungs- 
und Submissionsverfahren und 
vergibt den Auftrag aufgrund 
der massiven Kostensteigerung 
vorerst nicht. 
Verwaltung und IB Schulz wer-
den beauftragt zu prüfen, ob 
eine Aufhebung der Ausschrei-
bung möglich ist. Gleichzeitig 
wird der Ferienausschuss in 
seiner August-Sitzung ermächti-
gt, auf Grundlage der bis dahin 
vorliegenden Erkenntnisse über 
die Vergabe bzw. das weitere 
Vorgehen zu entscheiden.

Wetterling Gehwegerweiterung

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte
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Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Stabwechsel beim AWO 
Kindergarten Schloss Zinne-
berg: Im Rahmen einer Ab-
schieds- und Übergabefeier 
hat der Glonner Förderverein 
KiJuFa e.V. die Trägerschaft 
für den bisherigen AWO Kin-
dergarten Schloss Zinneberg 
übernommen. 

Die Vorsitzende Christine 
Gerneth: „Wir übernehmen ein 
sehr gut geführtes Haus“. Vor 
16 Jahren eröffnete die AWO 
auf Schloss Zinneberg einen 
zweigruppigen Kindergarten. 
Damit war die Gemeinde und 
der damals frisch gewählte 
Bürgermeister Martin Esterl die 
Sorge um ausreichend Kinder-
gartenplätze erst einmal los. In 
der AWO hatte die Gemeinde 
stets einen kompetenten und 
unkomplizierten Träger als 
Partner in Sachen Kinderbe-
treuung, betonte Esterl in seiner 
Abschiedsrede. Kaum eine Ent-
scheidung sei dem Gemeinderat 
in den letzten Jahren so schwer 
gefallen wie die, welcher Träger 
die Trägerschaft für den neuen 
Kindergarten am Klostergarten 
bekommt. 

Neben der AWO hatte sich 
der KiJuFa Glonn beworben, 
der in unmittelbarer Nähe be-

Übernahme des AWO Kindergarten:
Förderverein KiJufa e.V.

reits einen Kindergarten und 
einen Hort, die Kita Glonn, 
betrieb. „Wir hatten zwei op-
timale Kandidaten, es war eine 
Entscheidung für den örtlichen 
Träger“, sagte Esterl. Seinen 
Abschied verband Esterl mit 
der Hoffnung, dass die AWO 
der Gemeinde Glonn trotzdem 
eng verbunden bleibt. 

Vor knapp einem Jahr hat 
Uwe Scharnagl die Leitung des 
Kindergartens in dem Bewusst-
sein übernommen, dass der 
Betrieb nur noch ein Jahr laufen 
wird.  AWO-Kreisgeschäfts-
führerin Ulrike Bittner betonte, 
dass es der AWO wichtig sei, 
Übergänge so zu gestalten, dass 
sie nicht auffallen. „Mit dem 
KiJuFa ist das gut gelungen“, 
sagte Bittner. Zwei bisherige 
AWO- Mitarbeiterinnen wech-
seln mit den Kindern zum KiJu-
Fa, dass bedeute Stabilität und 
Geborgenheit für die Kinder. 

„Die Übernahme des AWO 
Kindergartens bedeutet für uns 
eine große Freude und zugleich 
auch eine große Verantwor-
tung“, sagte Christine Gerneth. 
Die AWO sei stets ein kompe-
tenter und erfahrener Träger-
Kollege in Sachen Kinderbetreu-
ung gewesen. 		    red.

Foto: v.li. Ulrike Bittner,Christine Gerneth, Lucia Eierstock (KiJuFa 
Kindergartenleitung), Claudia Siedle-Ruane, Uwe Scharnagl(AWO  
Kindergartenleitung)				      Foto: privat



GMS - 09/2013 9

Nach der Reaktorkatastro-
phe von Fukushima beginnt man 
auch in Japan über eine Ener-
giewende nachzudenken, ein 
Atomausstieg wird jedoch nicht 
in der breiten Öffentlichkeit 
diskutiert. Da der Umstieg von 
tom- auf regnerative Energien 
aber trotzdem ein Thema, ist 
infomierte sich eine Delegation 
aus Japan beim AEG 2020 über 
dezentrale Umsetzungsmöglich-
keiten.  

Renate Glaser vom  AEG 
empfing die Gäste und zeigte 
ihnen am Beispiel „Bioenergie-
dorf Schlacht und Reinstorf“ 
Wege und Möglichkeiten zur 
Umsetzung der Energiewende 
vor Ort auf. Die Schüler der 
12. Klasse und ihr Lehrer Ta-
kayoshi Kodama von der „Super 
Science Kaisei High School“ 
aus Sapporo verfolgten alle 
Ausführungen sehr interessiert 
und wissbegierig. Die ausge-
zeichneten Schüler besuchten 
Deutschland im Rahmen einer 
Studienfahrt, die Umweltbera-
terin Birgit Fürst stand ihnen 
übersetzend zur Seite. Renate 
Glaser erklärte den Besuchern 
die dezentrale Umsetzung der 
Energiewende am Beispiel des 
„Bioenergiedorfes Schlacht“. 

Peter Gröbmayr und Konrad 

AEG 2020:
Japanische Schüler zu Besuch

Wachter von der Firma „Bio-
energie Schlacht“ führten die 
Schüler zur Holzvergasunganla-
ge und zum Blockheizkraftwerk 
und zeigten auf, wie durch 
Spitzentechnologie und Inova-
tion in einer bäuerlichen Um-
gebung und auf kleinem Raum 
die erfolgreiche Umsetzung der 
Energiewende möglich ist. 

Staunend besichtigte die 
Besuchergruppe anschließend 
den innovativen Busbetrieb 
Ettenhuber, den Schlachter Hof-
laden sowie das Bioenergiedorf 
Reinstorf. Dass der angesetzte 
Zeitrahmen für die Führungen 
letztendlich überzogen wurde, 
lag am großen Interesse der 
japanischen Gäste und deren 
interessierten Fragen. 

Bei  e iner  bayer ischen 
Brotzeit, die den japanischen 
Schülern sehr gut schmeckte, 
erzählten sie von ihren Eindrü-
cken: von umweltfreundlichen 
Hybrid-Bussen, von Solar- und 
Photovoltaikanlagen auf einem 
Dach, von regionalen Produkten 
in einem Hofladen und von 
engagierten Menschen, die die 
Energiewende vorantreiben, 
umsetzen und praktizieren. 
Besonders interessierten sie die 
Konzepte zur regionalen Kreis-
laufwirtschaft. 		      cg

Holzhackschnitzel lernten die japanischen Schüler in Schlacht kennen. 	
					     Foto: Christine Gerneth

Montag bis Freitag: 6.30 - 18.00, 
Samstag, Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00  

85625 Glonn - Feldkirchner Str. 3  • Tel. 08093 / 90 49 79
www.cafe-schwaiger-glonn.de

Happy Hour: Samstags ab 11 Uhr
20 % auf Brühwürste & Backwaren

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50

Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Traumhafter Genuß 
im Herbst...
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Bis 1991 trainierten die 
Glonner Schützen im Haflhof in 
Münster. Die Schützen mussten 
sich eine neue Bleibe suchen, 
da die Gastwirtschaft umgebaut 
werden sollte. 

Mit Unterstützung der Ge-
meinde wurde wurde das Feu-
erwehrhaus anvisiert, das hieß 
allerdings, dass das bestehen-
de Feuerwehrhaus „angeho-
ben“ werden musste. In der 
Jahreshauptversammlung am 
22.8.1991 wurde mit einer 
Gegenstimme beschlossen, das 
Vorhaben durchzuführen, wenn 
die Finanzierung sichergestellt 
werden kann.  

Die Eigenleistung wurde auf 
knapp 100.000 DM geschätzt. 
„Im Notfall müssen wir mehr 
selber machen“ lautete die aus-
gegebene Devise vom damaligen 
Schützenmeister Robert Esterl. 
Die Vereinsbeiträge mussten, 
um zuschussfähig zu sein, von 
30 auf 42 DM angehoben wer-
den. Im April 1992 wurde vom 
Kultusministerium der vorzei-
tige Baubeginn genehmigt und 
114.500 DM Zuschussmittel 
in Aussicht gestellt. Zeitgleich 
wurde die Werbetrommel für 
„zinslose Darlehen der Ver-
einsmitglieder“ gerührt, insge-
samt wurden 90.000 DM zur 
Verfügung gestellt – Dank der 
enormen Spendenbereitschaft 
der Vereinsmitglieder und der 

Schützenverein Glonn:
20 Jahre Schützenverein

Glonner Geschäftswelt. 1992 
und 1993 wurden insgesamt 
über 80.000 DM Spendengelder 
für den Vereinsheimbau zur 
Verfügung gestellt. Der Rest 
wurde durch Bürgschaften von 
einigen Mitgliedern übernom-
men - die Zwischenfinanzierung 
der Landesmittel, die erst vier 
Jahre später zur Auszahlung 
kommen sollten, war sicher-
gestellt. 

Dann ging alles Schlag auf 
Schlag: Schnell wurden die 
Ausschreibungen durchgezogen 
(alles vorbereitet von Johann 
Wagner) und am 2.5.1992 war 
Baubeginn. Was jetzt folgte, 
war ein Kraftakt aller Helfer - 
eine unvergessliche Zeit, die den 
Verein zusammengeschweißt 
hat. Das Dach abzutragen und 
anzuheben dauerte nur acht 
Wochen, bereits am 11.Juli 
1992 war die Hebfeier. Es 
wurde gearbeitet und gerackert 
- 215 Tage lang! Über 7.000 
Arbeitsstunden wurden von 77 
Vereinsmitgliedern geleistet. 

Am 16.3.1993 schließlich 
konnte mit einer Beteiligung 
von über 60 Schützen und zahl-
reichen Ehrengästen das Er-
öffnungsschießen stattfinden. 
Und genau ein Jahr nach dem 
Baubeginn - am 2.5.1993 - fand 
die feierliche Einweihung des 
Schützenheimes statt. 

			     red.

Das gemütliche Schützenheim ist inzwischen ein festes Domizil für die 
Glonner Schützen.					       Foto: privat

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

Wir bieten Ihnen:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Der neue OPEL ZAFIRA TOURER

RAUMWUNDERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

system1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
t Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

rradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
er Fahrräder erweiterbar.
3 inklusive adaptiven Geschwindigkeitsreglers und automatischer

nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

, bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Grubenentleerung • Hebeanlagenreinigung

Schneid   09:45
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Inh. Anja Volk
Marktplatz 8, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

l- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie

Partner-Filiale der Deutschen Post

Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr  
Sa: 9 - 12 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11 Uhr

Wochentags 11 bis 14 Uhr und wieder ab 17 h geöffnet • Dienstag Ruhetag

Enten- und Haxn-Essen
Sa & So im September

JAZZ-Frühschoppen
am So, 29. September

Lust auf‘s Land!

Die monatelangen Vorberei-
tungen hatten sich gelohnt: ein 
wunderschönes, spannendes und 
sehr gut organisiertes Dorffest 
bereiteten die Dorffestvereine 
unter der Regie von Sebastian 
Huber dem Publikum aus Nah 
und Fern. An vier Tagen wurde 
auf dem Glonner Dorffest-
platz ein abwechslungsreiches 
Programm geboten aus Tanz, 
Musik, Wettbewerben und ku-
linarischen Köstlichkeiten. Und 
auch das Wetter spielte mir und 
verwöhnte die Veranstalter und 
die Besucher mit hochsommer-
lichen Temperaturen.

Dass die Glonner ihr Dorf-
fest mögen bewiesen sie durch 
ihre zahlreiche Teilnahme an 
allen Dorffesttagen.  Nach dem 
offiziellen “O zapft´is” durch 
Bürgermeister Martin Esterl 
kam am Freitagabend erst ein-
mal das junge Publikum mit 
der Rockband “Pitch Black” 
auf seine Kosten. Mit ihrer 
Show begeisterten sie das Pu-
blikum bei hochsommerlichen 
Temeraturen bis in die frühen 
Morgenstunden. 

Auch der Samstagabend war 
warm, die Glonner Musi und die 
Jugendgruppen des Trachtenver-
eins unterhielten das Publikum 
bestens. Mit einem Festgot-
tesdienst begann der Sonntag. 
Gemeinsam versammelten sich 
alle Vereine mit ihren Fahnen 
zum Gebet und zogen anschlie-
ßend zum Frühschoppen zum 
Dorffestplatz. 

Dorffestverein Glonn:
Publikumsmagnet Dorffest

Höhepunkt am Sonntag war 
der “Strongman”-Wettkampf. 
Sechs Jahre lang hatte Dorffest-
Koordinator Sebastian Huber 
diesen Tag vorbereitet. Die 
starken Athleten aus Deutsch-
land und Österreich stemmten 
einen BMW X 3 mit 290 Kilo 
auf der Vorderachse, schleppten 
Koffer mit 280 Kilo Gewicht 
und wuchteten Steinkugeln mit 
150 Kilo auf ein Palettenpodest. 
Die Zuschauer waren begeistert 
– so etwas hatten sie noch nie 
gesehen. Mit einem großen 
Feuerwerk wurde der Tag ab-
geschlossen.

Am Montag spielte die Glon-
ner Musi zum Kesselfleisch-
essen auf. Das Wetter zeigte 
sich von seiner schönsten Seite 
und nach Sonnenuntergang war 
kein freier Platz mehr auf dem 
Dorffestplatz. Alle Besucher 
warteten auf die Verlosung, 
denn es gab wertvolle Preise zu 
gewinnen. Den Hauptpreis, eine 
Städtereise für zwei Personen 
nach Prag, gewann Josef Sarrei-
ter aus Kreuz, ein Wochenende 
mit dem nagelneuen Opel Adam 
gewann Wast Moosbauer aus 
Glonn. Der Dorffestschlüssel 
wurde nach zweijähriger Re-
gentschaft von Sebastian Huber 
an Thomas Sarreiter übergeben 
– die nächsten beiden Jahre 
wechselt damit die Gesamt-
verantwortung für das Glonner 
Dorffest auf den Trachtenverein 
“GTEV Glonntaler”.

Christine Gerneth

Schlappe 280 Kilos wogen die „Koffer“, die die Strongman-Teilnehmer 
transportieren mussten.				        Foto: privat
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Bei der Ferienaktion Kamelreiten durften die Kinder die Kamele, die 
neben ihnen wie sanfte Riesen wirken, striegeln und streicheln, dann zog 
die Karawane durch das schöne Mangfalltal nahe Grub los. 
Der Reihe nach durfte jeder der 27 Teilnehmer einmal hoch zu Kamel ge-
mächlich schaukelnd reiten, während die anderen zu Fuß einen Esel oder 
ein Lama führen. Nebenbei erfuhren die Kinder allerhand Wissenswertes 
über die Wüstenschiffe. Nach über zwei Stunden wurde der Ausgangspunkt 
wieder erreicht und die Kamele bekamen zur Belohnung Karotten von den 
Kindern.					             Âlle Fotos: privat

Ferienprogamm II:
Sportabzeichen

Mit großem Eifer und körperlichem Einsatz erbrachten die Kinder bei hoch-
sommerlichen Temperaturen die geforderten Leistungen bei der Abnahme des 
Sportabzeichens. Im Rahmen des Ferienprogramms wurden die vier Grundfä-
higkeiten wie Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination gefordert. Je 
nach Trainingsstand erhielten die Kinder das Deutsche Jugendsportabzeichen 
in Bronze, Silber oder Gold. 
„Ich hatte den Eindruck, das es den Kindern Spaß gemacht hat“, sagte Hu-
bert Schirrmacher, der seit Jahren den Programmpunkt im Ferienprogramm 
anbietet. Es sei schade, das in Glonn keine Leichtathletikgruppe zustande 
kommt. Auch in diesem Jahr standen wieder ausreichend Helfer aus dem 
WSV-Glonn bereit, bei denen sich Schirrmacher herzlich bedankte.

Ferienprogamm I:
Kamelreiten

Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahrenwww.bmw.de
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Der ASV Glonn veranstaltete auch dieses Jahr wieder einen Tennis-Schnup-
perkurs. Gleich an den ersten Ferientagen hatten, bei bestem sonnigen 
Tenniswetter, über 2o Kinder viel Spaß. An drei Nachmittagen probierten 
sie ihr Glück mit der gelben Filzkugel. 
Zum Einstieg gab es die ersten Ballkontakte mit Koordinationsübungen 
wie Bälle Dribbeln oder Ball auf dem Schläger kreisen. Dann wurden die 
Grundschläge wie Vor- und Rückhand, der Volley am Netz und der Aufschlag 
geübt. Bei einem kleinen Abschlussturnier konnten die Kinder ihr Erlerntes 
zeigen und nach der Siegerehrung nahm jedes Kind stolz seinen Preis mit 
nach Hause. Zur Abkühlung zwischendurch war die Sprinkleranlage als 
Erfrischung bei den Kindern heiß begehrt.

Ferienprogamm III:
Tennis Schnuppercamp

Ferienprogamm IV:
Kletterkurs

24 Mädchen und Buben besuchten die Kletterhalle des DAV Grafing-Ebers-
berg. Und lauschten dort erwartungsvoll und aufgeregt den Ausführungen 
den beiden DAV-Trainern Christine und Markus. Genügend  Kraft in den 
Armen war gefordert, um sich mit Hilfe der angeschraubten Griffe an den 
Wänden entlang zu hanteln, wie Kristina und Marinus (Foto). Ließ die Kraft 
nach, so konnte jeder auf die rettende Weichmatte springen. Alle Kletter-
wände wurden ausprobiert und alsbald stellten sich auch schon  die ersten 
Ermüdungserscheinungen ein. 
Nach kurzer Pause stand dann das Klettern mit dem Seil auf dem Programm. 
Gut gesichert wurde die rund acht Meter hohe Wand erklommen.

Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Schlacht
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 08093/ 2148 • buch-kreutzer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 10 - 18 Uhr und Samstag: 10 - 14 Uhr

www.buch-kreutzer.de

Liebe Kunden,
am 1. Oktober übergeben wir unsere  

Buchhandlung an Sebastian Otter von Buch Otter 
in Ebersberg. Bis dahin müssen wir ein wenig 
aufräumen, was wiederum für Sie bedeutet:

50 %
auf fast Alles

Wir bedanken uns bei Ihnen für 18 Jahre Treue.
Gutscheine von uns können bis zum 31.12.13 

bei unserem Nachfolger eingelöst werden.
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Nr. 24 Beim „Gerichtsdie-
ner“, beim  „Neubäck“ (Markt-
platz 2 –Gürteler-) war im Obe-
reigentum von Zinneberg. Seit 
mindestens 1638 wohnten und 
amtierten darin die Gerichtsdie-
ner von Zinneberg. Der letzte 
Gerichtsdiener Anton Diemer  
verkaufte das Anwesen 1865 
an Georg Obermaier der eine 
Bäckerei (Neubäck) einrichtete. 

Nr. 25 Beim „Maler“, 
„Zimmermeister“ , oder  „Radl-
Pauli“ (Wolfgang-Wager-Straße 
1) –heute Marktblick. Es war im 
Obereigentum von Zinneberg. 
1672 wird das Anwesen beim 
„Maler“ genannt, weil darin der 
Maler Mathias König wohnte, 
1722 dann der Maler Johann-
Peter Möschl. 

1724 erwirbt Franziskus 
Wäsler, Steinmüllerssohn, das 
Anwesen. Er wird als Faber-
Lignari-Architektus bezeichnet, 
was so viel wie Zimmermei-
ster bedeutet. 1905 kauft der 
Fahrradhändler Paul Huber aus 
Nebelberg das Anwesen. 

N r .  2 6  B e i m  „ M e s -
nerschneider“, oder „Wagner“ 
(Lena-Christ-Straße 15)  war 
im Obereigentum der Pfarrei. 
Wahrscheinlich wohnte hier 
einmal der Mesner. Jedenfalls 
ist 1635 der Schneider Caspar 
Weigl im Haus. Bis 1866 sind 
Schneider auf dem Anwesen. 
Dann heiratet der Wagner Jo-
hann Beer ein und erwirbt die 
Wagner-Konzession. 

Von unserem Ortschronisten:
Die Glonner Hausnamen

Nr. 27 „Ob der Stiegn“ oder 
beim „Schlosser“ (Lena-Christ-
Straße 17) . Das frühere Oberei-
gentum ist nicht bekannt. 1670 
finden wir auf dem Haus Hans 
Wäsler, er war ein Schlosser.

Nr. 28 Beim „Drechsler“ , 
„Krankenhaus“ oder „Härlein-
haus“ (Skt.-Johannes-Straße 9). 
1822 heiratet der Orgelbauer 
Josef Wagner aus Salzburg die 
Mesnerschneidertochter Rosalia 
Dengler. Im gleichen Jahr baut 
er auf einem Grundstück der 
Pfarrei das Haus und wohl auch 
die Orgelbauwerkstatt. Wagner 
verstirbt 1854. Das Anwesen  
erwirbt der Drechsler und Mu-
siker Alois Diemer. 1888 richtet 
die Gemeinde ein Krankenhaus 
ein. 1920 erwirbt der Tierarzt 
Hans Härlein das Anwesen.

Nr. 29 Beim „Schneck“ oder 
„Armenhaus“ (St. Johannes-
Straße 8) war im Obereigentum 
von Zinneberg. Woher der 
Hausname kommt, ist nicht zu 
erfahren. Am ehesten von einem 
Familiennamen. 1902 erwirbt 
die Gemeinde das Anwesen und  
richtet das Armenhaus ein.

Nr. 30 Beim „Ropfer/Rup-
fer“ (Lena-Christ-Straße 19) war 
freieigen seit 1583 und gehörte 
1661 dem Wirt Adam Hölzl. 
Im Anwesen waren nacheinan-
der verschiedene Handwerker 
untergebracht. Der Hausname  
„Ropfer“  bedeutet „Weber von 
grobem Jutegewebe“. 

Hans Obermair

Das frühere Armenhaus wurde von seinen neuen Eigentümern wunderschön 
saniert und renoviert.			   Foto: Christine Gerneth

Unverschämte Wirtshausmusik
Otto Göttler & Konstanze Kraus

So, 22.09.2013
20:00 Uhr

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

in Herrmannsdorf

Handgemachte Lebens-Mittel in Ökologischer Qualität

Herrmannsdorf • 85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de

ERNTEDANKFEST

Um 10 Uhr Gottesdienst mit Altabt Odilo Lechner

Safari zur großen Symbiose 
Führungen durch Werkstätten und Landwirtschaft

Strohburgbauen & historisches Kinderkarussell 
Musik & Herrmannsdorfer Schmankerl, Hofmarkt geöffnet

Sonntag, 6. Oktober 
11-18 Uhr
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Seriös, professionell, hier ist 
man in guten Händen! Diesen 
Eindruck vermittelt Christine 
Pouchet, wenn man in ihrer neu-
en Steuerkanzlei am Marktplatz 
7 in Empfang genommen wird. 
Der Eindruck verstärkt sich, 
wenn sie ihr fundiertes Angebot 
vorstellt.

Christine Pouchet zeigt, 
dass Glonn  ein Pflaster ist, auf 
dem man langgehegte berufliche 
Träume verwirklichen kann. 
Schon lange ist die sympa-
thische Steuerexpertin in Glonn 
privat verwurzelt und nach 
langjähriger Tätigkeit bei einer 
Steuerberatungsgesellschaft in 
München hat sie sich im April 
2011 in Glonn als Steuerberate-
rin niedergelassen. Die Räume 
in der Arztvilla am Marktplatz 7 
stellte ihr Lebenspartner Dr. 
Kreutzer zur Verfügung 

Neben dem Kerngeschäft 
einer Steuerkanzlei, wie private 
und gewerbliche Steuererklä-
rungen, Finanz- und Lohn-
buchhaltung, Bilanz und Ein-
nahmen-Überschussrechnung, 
berät die Steuerkanzlei Pouchet 
auch in Schenkungs- und Erb-
schaftsangelegenheiten und zum 
Themenbereich „3. Lebensab-
schnitt“. Bei Patientenverfü-
gung, Betreuungsverfügung und 
Vorsorgevollmacht, bietet auch 
Dr. Kreutzer seine beratende 

Glonner Schaufenster:

Steuerkanzlei Pouchet
Mitwirkung an. Rechtsformbe-
ratung bei Existenzgründung, 
Umstrukturierungen, Vereine 
und Fälle im internationalen 
Steuerrecht runden das Ange-
bot ab.

Ganz groß geschrieben wird 
in der Steuerkanzlei von Frau 
Pouchet der persönliche Kon-
takt zwischen Beraterin und 
Mandant, denn hinter den vie-
len steuerlichen Themen steht 
immer der Mensch mit seiner 
individuellen Zielsetzung und 
seinem persönlichen Hinter-
grund. Und so lautet ihr Motto: 
„Bei uns ist der Mandant ein 
Mensch und keine Akte!“ Um 
immer am Puls der Zeit zu 
bleiben, sind ständige Fortbil-
dungen für die Mitarbeiterinnen 
selbstverständlich. Das derzeit 
dreiköpfige Team, bestehend 
aus der Kanzleiinhaberin, ei-
ner Steuerfachwirtin und einer 
Buchhalterin, wird ab Septem-
ber durch eine Auszubildende 
zur Steuerfachangestellten ver-
stärkt. 

Die Steuerkanzlei Pouchet 
hat Mo – Fr von 9 – 13 Uhr 
geöffnet,  bietet aber auch au-
ßerhalb der Bürozeiten Termine 
nach telefonischer Vereinba-
rung unter 08093/ 902 27 71 
an! Informationen auch unter:  
www.steuerkanzlei-glonntal.de

Cathrin Stiehler

Carmen Kreutzer, Eva Bodura, Christine Pouchet, Dr. Michael Kreutzer 
beraten in allen Themen rund um die Steuer und Vorsorgevollmachten.	
			 

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Telefon 08093/690

Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Tel. 905930  www.amanu.com

im

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g
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Elektromobilität voranbrin-
gen und bekanntermachen ist 
eines der Jahresziele des AEG 
2020. Bei einer „Twizy-Night“ 
informierten sich rund 40 Inte-
ressierte über das flotte Fortbe-
wegungsmittel und nahmen die 
Gelegenheiten zur Probefahrt 
wahr. 

Twizy fahren bedeutet: Un-
kompliziert und schnell unter-
wegs sein mit gutem Gewisen 
für die Umwelt und den Geld-
beutel. Peter Lenz, seit 10 
Monaten und 4000 Kilometern 
begeisterter Twizy- Fahrer be-
richtete von seinen Erfahrungen 
mit dem Elektrofahrzeug mit 
dem man  lautlos und emissi-
onsfrei durch die Stadt kurven 
oder entspannt über Land fahren 
kann.

„Wenn ich mit meine Twi-
zy duch die Stadt fahre, dann 
haben die Leute ein Lächeln im 
Gesicht, erzählte Peter Lenz. 
Beim Twizy sitzen Fahrer und 
Beifahrer hintereinander in 
einer hochsteifen Sicherheits-
fahrgastzelle. Gegen Wind und 
Wetter schützen serienmäßig 
ein festes Dach und optional 
zwei Flügeltüren. Mit lediglich 
2,3 Meter Länge und 1,2 Meter 
Breite passt  der Twizy auch 
in die engste Parklücke. Der 
Twizy bezieht seine Energie aus 

AEG 2020:
Twizy - Elektromobil

einem luftgekühlten Lithium- 
Ionen-Akku mit einer Betriebs-
spannung von 60 Volt und ei-
ner Leistung von 6,1 kWh. Ein 
kompletter Ladevorgang an 
einer 230 Volt Haushaltssteck-
dose dauert, laut Lenz rund 
drei Stunden. Renault bietet den 
neuen Twizy in zwei Varianten 
an: Die Standardausführung lei-
stet 13 kW/18 PS, maximal ist 
mit diesem Fahrzeug Tempo 80 
möglich. Der Twizy 45 bietet 4 
kW/5 PS sowie 45 km/h Spitze 
und darf bereits ab 16 Jahren 
mit dem Führerschein Klasse 
S gefahren werden. Dank der 
Sicherheitsfahrgastzelle müssen 
in dem City-Stromer Fahrer und 
Beifahrer weder Helm noch 
Schutzkleidung tragen, der 
Fahrerairbag zählt zur Basisaus-
stattung. Lenz hat nur positive 
Erfahrungen mit seinem Twizy 
gemacht, das Fahrzeug ist für 
ihn ideal als Zweitwagen, denn 
meist fahre man doch im Alltag 
nur kurze Wege und „Man kann 
sogar zwei Kästen Bier mit dem 
Twizy transportieren“. 

Wie kostengünstig der Twi-
zy im Unterhalt ist, rechnete 
Peter Lenz vor: „Bei einer 
Spannweite zwischen 1,70 und 
2,50 Euro pro 100 Kilometer ist 
der Twizy das 1-Liter-Auto!“.  

Christine Gerneth

Nicht nur bestaunen sondern auch Probe fahren konnten die Glonner den 
City-Stromer „Twizy“.				            Foto: cg

Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

 Hundeführerscheinkurse
Sprechstunde Mo bis Fr: 17 - 18 Uhr

85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

TIERARZTPRAXIS

HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Curt regner 
(HP, OsteOPatH(BaO), Pt)

AnDreA geBert 
(HeilPraktikerin, Mta)

steinbruchweg 3, 85625 Glonn
tel:  +49 . 8093 . 5500 
Mail: info@praxis-regner.de 
Web: www.praxis-regner.de

gesunDheitsvorträge Am 18.07 um 19:30 uhr WissensWertes üBer osteopAthie  vitAlBlutDiAgnostik unD therApiemögliChkeiten

prAxis für osteopAthie,  
nAturheilkunDe unD 
physiotherApie

marktschreiber_regner_0713_final.indd   1 20.06.13   11:19

 
 
 

Zumba                         
Tanzen ohne Partner 
 
Paartanz - vielfŠltiges Kursprogramm 
Standard/Latein, Discofox, Salsa, Bayerische TŠnze uvm 
 

Hochzeitskurse 
 

                                                DJ fŸr Ihre Feier  
                                                        Wir begleiten Sie durchs Festprogramm 
 
  www.tanzen-in-glonn.de   08093Ð905 444 
 

                                                        good music    �    good vibes   �   good times 
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Kalender 2014 von Karin Nahr:
Glonn und Umgebung

In Glonn muss man nicht weit gehen: die Motive liegen direkt vor der 
Haustüre. Bei Spaziergängen zu allen Tages- und Jahreszeiten entdecke 
ich immer neue malerische „Stellen“: Das Blümchen am Ackerrand, der 
Weg in die Filzen, ein Blick zum Wendelstein… Je nach Wetterlage und 
Lichtstimmung zeigen sich Landschaft und Orte in anderen Farben und 
stellen ein ständig wechselndes „Repertoire“ an Anregungen für meine 
Aquarelle dar.
Die Original-Aquarelle gibt es vom 10. - 31. Oktober im Rathaus Glonn 
zu sehen. Vernissage mit Vorstellung des Kalenders am 10. Oktober im 
Rathaus - Foyer um 17.00 Uhr. Der Kalender ist danach erhältlich bei 
Sabine Brückmann 'handfairlesenes' in Glonn, Marktplatz 6. Text: Nahr

Mittlerweile gute Tradition hat Wolfgang Lammerdings jährlicher Ka-
lender, der sich auch 2014 wieder mit Glonner Bildmotiven beschäftigt. 
Dieses Jahr liefert der Kalender „Blickwinkel“. Ein Titel, den man gern 
wörtlich nehmen darf, denn die Motive lassen den Betrachter in versteckte 
Winkel blicken, seien es nun zeitliche oder örtliche. 
Auch dieses Jahr liefert der Glonner Chronist Hans Obermair mit fun-
dierten Erklärungen den historischen Kontext zu den Motiven. So bereitet 
auch der diesjährige Kalender wieder kleine Stücke der örtlichen Ge-
schichte auf und hält diese optisch wie textlich fest.  Der Kalender „Glonn 
2014“ ist wieder für 15,- Euro im Glonner Rathaus zu erwerben. 10% des 
Verkaufserlös gehen wieder an die Nachbarschaftshilfe Glonn. 
					       Alexander Mägdefessel

Kalender von Wolfgang Lammerding
Glonn 2014

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50

Bestell-Nr. MA456
94 x 45 mm

Viele neue Leistungen
z. B. Infektionen durch einen Zecken biss

Niedrige Beiträge
Schon für umgerechnet 6,35 €* monatlich.
* Unser Vorsorge-Tipp 18 bis 64 Jahre,

Gefahrengruppe A: Vollinvalidität 250.000 €,
50.000 € Versicherungssumme Invalidität mit
Progression 500 %, 10.000 € Todesfall-Leistung und
Zusatzbaustein Unfall PLUS (Jahresbeitrag 76,20 €)

Unfallversicherung
Classic

Vertrauensfrau
Heidrun Reith
Telefon 08093 5197
Heidrun.Reith@HUKvm.de
Am Seestall 31 A, 85625 Glonn

Sprechzeiten:
Mo.–Do. 19.00–20.00 Uhr
Fr. 17.00–19.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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Das beauftragte Planungsbüro Aquasoli aus Traunstein bereitet gerade die 
Unterlagen für eine Vereinbarung zwischen Gemeinde und Grundstücks-
besitzern vor. Besteht hier Einigung, kann dieses Jahr der Wasserrechts-
antrag gestellt werden. 
Wenn es keine wesentlichen Einwände gibt, könnte der Wasserrechtsantrag 
bis zum Frühjahr 2014 erledigt sein. Anschließend beginnt die Phase der 
Bauplanung. Demnach wäre der früheste Baubeginn im Herbst 2014. 
Aus vielen Gründen muss der Baubeginn generell im Herbst liegen. In 
der Septembersitzung soll ein Sachstandbericht des Planungsbüros im 
Gemeinderat vorgestellt werden.	    	        
Foto (Martin Esterl): Ortstermin am Standort Augraben unterhalb von 
Loibersdorf: Zwischen den Grundbesitzern der planende Ingenieur Bern-
hard Unterreitmeier

Dammbau bei Loibersdorf rückt näher:
Hochwasserschutz

Mit einem Benefizkonzert in der Wiesmühle wurde einem Mann mit seiner 
Familie geholfen, der sonst anderen hilft: Ein Feuerwehrmann aus Kol-
bermoor war dieses Jahr selber von dem Hochwasser sehr stark betroffen. 
So wird der Erlös des Konzertes in Höhe von 3837,24 Euro dort sehr gut 
gebraucht. 
Die Band „Backtolevelfive“ (Foto) spielte ohne Gage und Familie Gruber 
stellte das Gasthaus zur Verfügung und sorgte für ein Buffet. Dank zahl-
reicher Firmen, wie Metzgerei Heimann, Buffet Willi Böck, Schwaiger 
Brauerei, Getränke Gartner, Druckerei Altermann, Musik Wimmer und 
der Glonner Feuerwehr war dieses Fest und diese Hilfe möglich. Christine 
Gruber bedankt sich auch bei den spendablen Gästen des Festes.
						          Foto: privat

Benefizkonzert in der Wiesmühle:
Spende für Hochwasseropfer

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

e-mail: info@voigt-rahmen.de
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Tel: 0163/ 78 45 783
oder kostenlos anrufen:
0800/ 56 00 849

Wo im Landkreis Ebersberg und im Gemeindegebiet Glonn Flächen für 
Windkraft vorgesehen sind und welche Kriterien zur Auswahl dieser 
Flächen geführt haben, darüber können sich alle interessierten Bürger 
informieren. Bis zum 16. September können sowohl Bürger als auch 
Behörden und Institutionen Stellungnahmen abgegeben. 
Die Informationen sind im Internet unter www.energiewende-ebersberg.de 
zu finden. Eine Einsicht in die Unterlagen ist auch im Rathaus während 
der üblichen Öffnungszeiten möglich.
Ein potentieller Standort für Windräder befindet sich auf dem Gelände 
hinter Schlacht Richtung Oberpframmern in der Nähe des Digitalfunk-
mastens (Foto).

Windkraftplanung:
Öffentliche Auslegung

Jetzt ist es notariell besiegelt: Bürgermeister Martin Esterl und WSV-
Vorsitzender Josef Axenböck unterzeichneten im Notariat Baumhof/
Griebel in Ebersberg die Urkunde für die Überlassung des Grundstückes 
an der Haslacher Straße, auf dem ab Herbst das neue WSV-Sport- und 
Vereinszentrum entstehen soll. 
Die Grundstückübertragung ist Teil eines Zuwendungspaketes von insge-
samt 250 000 Euro, mit dem die Marktgemeinde das neue Sportprojekt 
unterstützt. In wunderbarer Lage im Glonntal mit Blick zum Wendelstein 
soll ein modernes Trainings-und Fitnesszentrum entstehen, das den mitt-
lerweile über 1700 Vereinsmitgliedern ein breites Spektrum an Übungs-
möglichkeiten und Freizeitsport ermöglicht. 

Grundstück an WSV Glonn übereignet
WSV-Sport- und Vereinszentrum
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BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41 • E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Bitte beachten!
Diese Anzeige unterliegt den Urheberrecht von Bücher Kreutzer.
Veränderungen und Weitergabe nur mit Genehmigung von 
Bücher Kreutzer.
Bildmaterial: Kunde

Ei

Jederzeit bereit, die Mäharbeit für Sie zu 
übernehmen und für einen schönen, ge-
pflegten Rasen zu sorgen.  Mit einer Flä-
chenleistung von bis zu 1.800 m² bietet 
der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

der 220 AC eine effiziente Alternative für 
anspruchsvolle Gartenbesitzer, die Ihre 
Zeit lieber damit verbringen Ihren Rasen 
zu genießen, anstatt ihn zu mähen.

1.800 m² +/-20% – NiHM

€ 2.349

WWW.HUSQVARNA.DE

HQ_AnzFruehj_2013_2sp_Pfade.indd   3 01.02.13   15:45

HQ_AnzFruehj_2013_2sp_Pfade.indd   3 01.02.13   15:45

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

„Keiner wird jünger“ heißt ein Sprichwort und so ist es auch für die 
Glonner Musi wichtig, dass qualifizierter Nachwuchs nachrückt. Deshalb 
wurde beschlossen die Kinder- und Jugendförderung zu intensivieren. Es 
wurde eine Jugendblaskapelle gegründet, hier musizieren bereits sechs 
eifrige Nachwuchsmusikanten. 
Den Taktstock hat auch hier Albert Singer in der Hand. Die fehlenden 
Stimmen werden duch Altmusikanten ersetzt. Es wurde auch eine Zusam-
menarbeit mit der Musikschule Ebersberg/Grafing begonnen und wir 
hoffen, dass die „Bläserbande“ bald in die Jugendkapelle wechseln kann.

Glonner Musi:
Nachwuchstalente gesucht

Gemeinsam mit Benedikt Haag (Foto), dem Leiter des Kammerchores 
Con Moto, spielt Thomas Pfeiffer am Sonntag, den 29. September 2013 
um 19 Uhr Werke für vier Hände und vier Füße an einer und an zwei 
Orgeln in der Klosterkirche Zinneberg. Zu hören sind Originalwerke und 
Arrangements von Edward Elgar, Georg Friedrich Händel, Gustav Merkel 
und vielen anderen.
Auch an einer Orgel ist es möglich vierhändig Musik zu machen. So 
wird wieder einmal die neue Orgel der Klosterkirche Zinneberg zum 
Schau- und Hörplatz interessanter und selten gehörter Orgelmusik. Als 
zweite Orgel gesellt sich dazu die Johannus-Orgel der Musikschule, die 
bereits seit vielen Jahren den Chören der Musikschule als Begleit- und 
Konzertinstrument dient. Auf den gesamten Kirchenraum verteilt wird es 
sicher ein akustisch, fulminantes Erlebnis Orgelmusik von allen Seiten zu 
erleben. Der Eintritt ist frei. Spenden sind herzlich willkommen zu Gunsten 
der Jugendhilfeeinrichtung Zinneberg

Zum Patrozinium in Zinneberg:
Vier Hände, vier Füße, zwei Orgeln
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Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de
www.architekt-hoelscher.de

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602

e-mail: info@architekt-hoelscher.de 

E-Mail: info@architekt-hoelscher.de

Webseite: www.architekt-hoelscher.de

Netzwerkpartner von www.Q5architektur.de

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093/ 32 69 • Fax 300 888
info@reiseplanung-ellmann.de • www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Die Glonner Mittelschule war in diesem Jahr besonders erfolgreich beim 
qualifizierende Hauptschulabschluss (Quali): alle Schüler schafften den 
angestrebten Schulabschluss. Die 15-jährige Veronika Maier aus Baiern 
schnitt sogar als Landkreisbeste Quali-Schülerin ab. Die ersehnten Zeug-
nisse wurden von Klasslehrerin Claudia Zetl überreicht an: 
Kilian Jirsak, Florian Kiefersbeck, Marcel Kowolik, Stefan Kronester, 
Stefan Plattner, Florian Riedl, Tobias Ritter, Marinus Schärfl, Fabian 
Schlittenbauer, Christian Seiler, Thomas Sigl, Lucas Weidlich, Leonhard 
Widmann, Nicolas Zimmermann, Alexandra Barz, Christina Bauer, Julia 
Fuchs, Laura Hauser, Magdalena Heimann, Anna Lachmayer, Veronika 
Maier, Jessica Nitsch, Antonia Schärfl, Kim Weiers.        	        Foto: cg

100 Prozent erfolgreich beim Quali:
Mittelschule Glonn

Wenn man Lesen fördern will, muss man dafür in die notwendige Infrastru-
krur investieren. Geanu das tut die Bayernwerk AG mit dem „Lesezeichen“ 
für Bibliotheken und Büchereien. 
Unter „Lesezeichen“ verbirgt sich ein Scheck in Höhe von 1000 Euro, 
den Robert Dallmayr (li) im Beisein von Pfarrer Siegfried Schöpf (re) 
und Bürgermeister Martin Esterl der Bücherei, vertreten durch Monika 
Faßrainer und Rosi Wacht (Mitte), überreichte. „Wir freuen uns sehr 
über diese Anerkennung“, bedankte sich Monika Faßrainer. „Unsere 
gemeinsame Bücherei von Gemeinde und Pfarrei hat diese Auszeichnung 
für die hervorragende Arbeit wirklich verdient. Sie ist stets aktuell in 
ihrem Angebot und leistet Herausragendes für die Leseerziehung unserer 
Kinder“, freuen sich Bürgermeister und Pfarrer. 	         Foto: cg

Bücherei Glonn:
Auszeichnung vom Bayernwerk
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen
Mitbewohner/in gesucht (Alter zwischen 18 und 40 J. - ich 
bin 21 J., männlich) in WG, Gesamtwohnfläche 85 m2, Zim-
merfläche 15 m2, Küche Bad, 375,- EUR (warm) + ca 70 EUR
(Internet, Strom, Rundfunkbeitrag, etc) Mobile: 0174/184 35 72
2-Zimmer, 63m², EBK, PKW-Stellpl. ruhige Lage, 440,- € + 
NK + KT v. privat, Tel:0176/ 98 28 60 81
Gebrauchtes, funktionsfähiges Klavier zu kaufen gesucht. 
Tel. 08093/ 93 73
2-3 Zimmer-Wohnung gesucht
Rüstiger solventer Rentner sucht Wohnung in Glonn um näher 
bei seiner Familie zu sein. Telefon 0171/ 360 54 42

Christkindlmarkt 2013
Der Gewerbeverband sucht zur Ausrichtung des traditionellen 
Christkindlmartkes für 2013 weitere Mitorganisatoren und 
Teilnahmer aus dem Bereich der VG Glonn. Interessenten 
können sich melden bei Schriftführer H.G. Weber unter 
hg.weber@7media.de oder 08071-9044573.

September
Mo., 02.09.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr „Beim 
Neuwirt“, KiJuFa
Sa., 07.09.
Blues mit Double Pete um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 08.09.
1/10 Triathlon am Kastensee, Wasserwacht Glonn
Mo., 09.09.
Stammtisch des FC Bayern Fanclub ab 19 Uhr in Sigls Bistro
Fr.u.Sa., 13.u.14.09.
Weinprobe “Piemont” bei der Weinbegegnung in Steinhausen 40, jeweils 
19 Uhr. Anmeldung unter 08093-604553
Fr., 13.09.
Weltmusik mit Hammerling um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 14.09.
Bauernmarkt von 8.30 bis 12 Uhr am Marktplatz
Sa., 14.09.
Blues und Bluesrock mit Abi Wallenstein um 19.30 Uhr in der Schrottga-
lerie
So., 15.09
Landtags- und Bezirkstagswahl, 8-18 Uhr in der Glonner Schule
Fr., 20.09.
Conrads Kartell um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 20.09.
“Herbst´n tuat´s”-Herbstsingen im Marienheimsaal, KAB
Sa., 21.09.
Flamenco mit Fiesta des Encanto um 19.30 Uhr, Schrottgalerie
So., 22.09.
Bundestagswahl und Bürgerentscheid “Hallenbad”, 8-18 Uhr in der 
Glonner Schule
So., 22.09.
“Souvenirs aus Ungarn”, Orgelmusik aus Urlaubsländern um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche
Mo., 23.09.
„Demenzkrank – und jetzt?“ Neu miteinander leben lernen, Vortrag 
um 19.30 Uhr im Marienheimsaal, Caritas Marienheim Glonn/Caritas-
Zentrum Ebersberg
Di., 24.09.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr, 18 Uhr Hauptausschuss im Rathaus
Fr., 27.09.
Roxsaiten – Rockmusik in kammermusikalischer Besetzung, um 19.30 
Uhr in der Schrottgalerie
Fr., 27.09.
Anfangspreisschießen mit Jubiläumsscheibe “20 Jahre Schützenheim 
gestiftet von K.-H. Schulz und Fleischpreisen
Sa., 28.09.
Blues mit Pete Gavin um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 29.09.
“Vier Hände, vier Füße, zwei Orgeln” - Orgelkonzert zum Patrozinium 
um 19 Uhr in der Schlosskirche Zinneberg

Oktober
Di., 01.10.
Offene Ortsversammlung der Glonner Grünen um 19.30 Uhr im Gasthof 
“Sigls”
Fr., 04.10.
Jazz, Pop, Chanson mit Ines Goldfisch um 19.30 Uhr in der Schrottga-
lerie
Sa.u.So., 05.u.06.10.
Aktion Minibrot der kath. Gemeinde jeweils nach den Gottesdiensten, 
3 Euro pro Brot

Sa., 05.10.
Blues mit Peter Crow C. um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 06.10.
Heimatmuseum geöffnet von 14 bis 16 Uhr, Klosterschule, 2. Stock. 
Eintritt frei
So., 06.10.
“Ich will Dir danken Gott”- Orgelkonzert zum Erntdankfest um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche
Mo., 07.10.
Öffentlicher Spieleabend der Glonner Spui Ratz´n um 20 Uhr „Beim 
Neuwirt“, KiJuFa
Do., 10.10.
Vernissage mit Vorstellung des Kalenders „Glonn und Umgebung“ von 
Karin Nahr am im Rathaus - Foyer um 17.00 Uhr
Fr., 11.10.
“GEN-IAL”- Figurenkabarett mit Josef Pretterer um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie

Bürgerbeteiligung: 
Glonner reden in München mit

Bürgerinnen und Bürger in Glonn erhalten in diesen Tagen Post. 
Sie werden eingeladen, an einem Bürgergutachten mitzuarbeiten. 
Die Stadt München will auf diese Weise Vorschläge bekommen, 
wie das Kunstareal rund um die Pinakotheken weiterentwickelt 
werden soll. 
Es soll auch den Menschen aus den Nachbarregionen Münchens 
noch besser zugänglich werden und noch mehr bieten.
Bei einem Bürgergutachten können nur Menschen mitmachen, 
die in einem speziellen Zufallsverfahren aus dem Einwohnerre-
gister ausgewählt worden sind. Damit ist es möglich, dass alle 
Gruppen der Bevölkerung vertreten sind, auch die sogenannte 
schweigende Mehrheit.
Der Markt Glonn unterstützt dieses aufwendige Bürgerbeteili-
gungsverfahren und fände es gut, wenn die eingeladenen Glon-
nerinnen und Glonner wirklich mitmachen und damit auch die 
Gemeinde vertreten könnten.
Weitere Informationen finden sich im Internet: 
www.buergergutachten.com/kunstareal.
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AbfuhrtermineDiverses

Notrufe
Polizei 					     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				   112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 		  116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 			   089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)

Öffnungszeiten  am Wertstoffhof
Ab 01.04.2013 bis 30.11.2013 ist der Wertstoffhof Mo., Mi., 
Do.,Fr., von 15 bis 18 Uhr,und am Samstag von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet.

Kolping geht wandern
Zur Bergwanderung zur Gießenbachklamm lädt die Kolpingfamilie 
ein am Sonntag, 8. September. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am 
Glonner Schulparkplatz. 
Keine Bergtour im eigentlichen Sinne, sondern eine wenig anstren-
gende Wanderung durch eine wilde Schlucht und schönes, ruhiges 
Gelände mit bunten Blumenwiesen, plätschernden Wassern, alten 
Bauernhöfen und bemerkenswerten Ausblicken ins Kaisergebirge.

Instrumente gesucht
Haben Sie ein Instrument im Keller oder auf dem Speicher, das Sie 
nicht mehr benötigen, das Sie an Jungmusikanten verleihen oder 
verschenken wollen? 
Die Glonner Musi freut sich über jedes Angebot und kümmert 
sich um eventuelle Reparaturen. Infos bei Thomas Esterl unter  
08093/ 90 29 60 oder thomasesterl@web.de.

Sonntagskonzert im Prinzregententheater
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum 
1. Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters am 13. Okt. 
2013 um19 Uhr.  
Auf dem Programm steht die konzertante Aufführung der Oper 
CARDILLAC von Paul Hindemith, der seine Oper nach der Vorla-
ge von E.T.A. Hoffmanns genialer Kriminalnovelle „Das Fräulein 
von Scuderi“ schuf. Karten zu 37 Euro (incl. MVV) erhalten Sie bei 
B. Schneider - Tel. 08093-4481. Zur Fahrt nach München werden 
in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Aktion Minibrot 
Seit vielen Jahren läßt die kath. Kirchengemeinde Glonn hilfsbe-
dürftigen Menschen in Bolivien finanzielle Hilfe zukommen. Der 
direkte Kontakt dorthin besteht zwischen Pfarrer Schöpf und der 
Ordensschwester Roswitha Stengele. Somit ist gewährleistet, dass 
die Gelder unmittelbar ankommen. In ihrem Dankesbrief beschreibt 
Schwester Roswitha wie sie mit den Spenden Witwen mit kleiner 
Rente und schulpflichtigen Kindern helfen konnte. 
Ebenso konnten Näh- und Handarbeitskurse ins Leben gerufen wer-
den. Darüber hinaus wurden kranke Menschen vor Ort unterstützt. 
Der Pfarrgemeinderat Glonn bittet deshalb alle Glonner und Gäste 
am Samstag und Sonntag, 5. und 6.10. nach den Ernte-Dank-
Gottesdiensten die Aktion Minibrot wieder mit jeweils 3 Euro pro 
Brot zu unterstützen. 

Danksagung
Die Marktweiber wollen sich hiermit bei folgenden Firmen, Verei-
nen und Personen bedanken, die sie beim diesjährigen Nachtfloh-
markt hilfreich unterstützt haben: 
Firma Altinger, Bayerisches Rotes Kreuz, Edeka Markt Simmel, 
Gemeinde-Bauhof, Hip-Hop-Gruppe des WSV, Firma Hirtrei-
ter, Kawi-Druck, Andy Krug, Rock & Roll Gruppe des ASV,  
Schlachter Burschen 

Nichts für Bewegungsmuffel
Tanzen wie Michael Jackson, Usher oder Pussycat Dolls? Hier 
lernst du alles was eine aufregende und mitreissende Choreografie 
ausmacht. Immer freitags von 17-18 Uhr mit Martina vom WSV 
Glonn:  Infos bzw. Anmeldungen: unter 0176 -23 37 88 25.

September 2013
Mo 	 02.09.	 gelber Sack Ortskern/ Balkam/Steinhausen/ 	
			   Schlacht/ Adling/ Dobelberg
Di   	03.09.	 Restmüll Ortskern/ gelber Sack Haslach u.  
			   Wetterling
Mi  	 04.09.	 Restmüll Aussenbereich
Di  	 10.09.	 BIO – Abfall
Di  	 17.09.	 Restmüll
Mi 	 18.09.	 Restmüll
Di  	 24.09.	 Bio –  Abfall
Mo 	 30.09.	 gelber Sack Ortskern/Balkam/Steinhausen/		
			   Schlacht/ Adling / Dobelberg
Di 	 01.10.	 Restmüll / gelber Sack Haslach u. Wetterling
Mi 	 02.10.	 Restmüll Aussenbereich
  
Die Abholtage für Restmüll in Glonn und Außenbereich bleiben 
unverändert, nur die Abholung der gelben Säcke wurde geändert.
Leerung gelber Sack!
Der gelbe Sack wird im September am Montag, den 02.09.2013 
(Ortskern,Balkam, Steinhausen, Dobelberg, Adling) u. Dienstag, 
03.09.2013 in Haslach u. Wetterling abgeholt.
Die Leerung vom gelben Sack findet auch am Montag, den 
30.09.2013 Ortskern und am Dienstag, den 01.10.2013 Haslach 
und Wetterling statt.
Bitte für die gelben Säcke die Abholtermine beachten. Ab März 
gelten  wieder die unten angegebenen Anlieferungsbedingungen!
Ab 01.09.2012 können nach Abholung der gelben Säcke 2 
Wochen keine Säcke am Wertstoffhof angeliefert werden. Wir 
bitten alle Bürger die gelben Säcke am Abholtag bereit zu stellen.

Asbest- Abfälle und künstliche Mineralfaser kann am Wertstoff-
hof nicht angenommen werden. Eine Entsorgung dieser Abfälle 
kann nur in dicht verpackten Säcken an der Deponie –Schafweide 
in Ebersberg erfolgen. Eine lose Anlieferung ist nicht zulässig.
Entsorgung von Motorgeräten
Wir bitten alle Bürger bei Abgabe von Rasenmäher usw. dass darauf 
geachtet wird, dass kein Benzin oder Öl im Rasenmäher ist.
Geräte mit Flüssigkeiten müssen zurückgenommen werden.
Hinweis
Der Markt Glonn weist nochmals darauf hin, dass Bürger aus den 
Gemeinden Moosach und Baiern  Sperrmüll nicht am Wertstoffhof 
in Haslach entsorgen dürfen. Die Bürger der betroffenen Gemeinden 
müssen an den Wertstoffhöfen ihrer Gemeinde entsorgen.
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Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 24 Uhr
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